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Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V.,
leider ist es aus zeitlichen Gründen nicht möglich, unseren Rundbrief im monatlichen Rhythmus zu verschicken. Ich hoffe, dass es einmal im Quartal klappt. Vielen Dank im voraus für Ihr / Euer Verständnis.
What´s new?
· 25. Mai bis 4. Juni:
Harald Thill und Thomas Weinhold besuchen die afrikanischen Partner in Kumbo in Kamerun. Neben mehreren Krankenhäusern und Health Centers (die die gesundheitliche Versorgung der dörfischen Bevölkerung sicherstellen sollen) wurden Schulen, Computer- und Nähkurse besichtigt. Wir waren zu Gast beim Großfon und zwei Subfons (vergleichbar einem König und zwei Fürsten) und trafen diverse Funktionäre (Bürgermeister, ...). Die Reise war sehr anstrengend und verlief zum Teil recht abenteuerlich. Näheres auf unserer Homepage.

· Anfang Juni bis Juli:
Der Container mit Hilfsgütern für Kamerun geht im Auftrag unseres Partners Parmed e.V. auf den langen Weg über Hamburg und dann per Schiff nach Kamerun, wo er inzwischen angekommen ist. Es sind diverse medizin-technische Geräte von Humanitäre Hilfe e.V. (u.a. Narkose- und Beatmungsgeräte) mit an Bord. Wertvollste Fracht ist sicher das Röntgengerät für das St. Elisabeth Catholic General Hospital in Kumbo, das unser Team im September - Oktober aufbauen und einweisen soll.

· 5. Juli:
SN Brussels ermöglicht uns, für Flüge nach Kamerun auch die Abflughäfen Frankfurt, Berlin und Hamburg zu nutzen. Danke an Frau Lévèque für das Entgegenkommen.

· 8. Juli:
Auf unserer vereinseigenen Homepage sind die Online-Registrierung für ehrenamtliche MitarbeiterInnen und die Online-Spende realisiert. Die englische Version der Homepage steht kurz vor der Veröffentlichung. Danke an Werner Löbhard (Design und Programmierung) und Adelheid Kaspar (Übersetzungen).

· 10. Juli:
Die AOK Landsberg am Lech überlässt uns diverse Sachspenden für Kamerun: PC, Rollstühle, Gehhilfen, ... Vielen Dank an Herrn Dir. Floßmann und Frau Ulrich!

· 15. Juli bis 5. August:
Andrea Heinlein und Eva-Maria Held sind die ersten ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, die für Humanitäre Hilfe e.V. in einen Einsatz fliegen. Beide sind auf Anfrage von CA Dr. Kapila Panditha, Kinderstation, Base Hospital Embilipitiya, in Sri Lanka, um dort mit einer einheimischen Physiotherapeutin ein Rehabilitationsprogramm für körperbehinderte Kinder aufzubauen. Lt. Dr. Panditha läuft alles zu seiner Zufriedenheit. Die beiden Damen haben mitgeteilt, dass sie gut versorgt sind (Unterkunft, Verpflegung im Krankenhaus) und von Dr. Panditha bestens betreut werden. 

· 22. Juli:
Sommerfest in der Volks- und Teilhauptschule Issing. Der Direktor, Hr. Delles, und der Elternbeirat luden uns zur Präsentation ein. Wir stellten 2 Schulen aus Kumbo bzw. Mjambe vor, die für eine Schulpatenschaft in Frage kommen. Wir berichten über die weitere Entwicklung.

· 24. Juli:
Sammlung für ein Fußballturnier in Kamerun: Die Fußballer des Klinikum Landsberg am Lech haben für ein Fußballturnier unseres Partners NAVTI-Foundation in Kamerun gesammelt. Das Turnier wird für Obdachlose, Waisen und AIDS-Kranke im Nord-West-Distrikt ausgerichtet. Für das gespendete Geld wurden Fußbälle, Torwarthandschuhe, eine Ballpumpe und Kapitänsbinden gekauft. Zudem erhielten wir großzügige Unterstützung von Pio´s Sportshop, Sport Hapfelmeier und einem weiteren Sportgeschäft, das als Sponsor nicht genannt werden möchte. Die Spende wird demnächst nach Kamerun weitergeleitet. Vielen Dank allen Beteiligten! 

· 25. Juli:
Treffen mit LandsAid e.V.: Reinhold Pschera und Thomas Weinhold trafen sich zu einem ersten Informationsaustausch mit Michael Prestele (1. Vorsitzender und Geschäftsführer) und Jochen Schuppener (Personalmanager). Beide Parteien sind an einer Zusammenarbeit interessiert und wollen sich zukünftig gegenseitig nach Möglichkeit unterstützen.

· 26. Juli:
Ca. 10 cbm Krankenhauswäsche für das St. Elisabeth Catholic General Hospital in Kumbo, Kamerun. Klaus Gürsch, Leiter des Magistratsbüros der Stadt Wetzlar, und Frau Kerstin Lautz, Lahn-Dill-Klinikum Braunfels, organisierten die Spendenaktion. Die Lahn-Dill-Kliniken haben auf Leihwäsche umgestellt, weshalb die Spende überhaupt erst möglich wurde. Vielen Dank an Frau Lautz und Herrn Gürsch, auch an die Pflegedienstleitung, Frau Christa Schreger-Schlößer. Unser Dank gilt auch der Spedition Kurz, Wetzlar, die den Transport übernommen hat.

· 28. Juli:
Treffen mit zwei Stadträtinnen der Stadt Landsberg am Lech, Frau Däubler und Frau Juchem. In einem sehr konstruktiven Gespräch wurden erste Ideen über eine Zusammenarbeit mit der Stadt Landsberg am Lech gesammelt. Frau Däubler und Frau Juchem werden mit Herrn OB Lehmann und dem Stadtrat über gemeinsame Aktionen, evtl. eine kommunale Partnerschaft mit der Stadt Kumbo sprechen. Danke für die Unterstützung.

· 1. August:
Diverse hochwertige chirurgische Instrumente wurden für Kamerun zur Verfügung gestellt. Vielen Dank an Herrn Lothar Neff.

· 14. Oktober:
Tag der offenen Tür des Klinikum Landsberg am Lech. Wir sind mit einem Stand vertreten. Die ersten Vorbereitungen inkl. Tombola laufen bereits. Vielen Dank an alle engagierten HelferInnen.

· Fundraising:
Gabriele Buchner, Katja Meier-Götz, Carola Ried und Kornelia Weinhold werden sich zukünftig um unser Fundraising kümmern. Erstes Projekt ist eine Präsentationsmappe, des weiteren sind anschließend Termine bei Firmen und Geschäftsleuten geplant. Danke schön und viel Erfolg!!

· Präsentationswand Klinikum:
Katrin Schröter wird unsere Präsentationswand im Foyer des Klinikum Landsberg am Lech neu gestalten. Vielen Dank!

· Internetlink Klinikum:
Das Klinikum Landsberg am Lech schaltet von seiner Homepage einen Internetlink zu unserer Webseite. Vielen Dank an Herrn Koslowski.

· Sri Lanka:
Unser EoI wird auf das Base Hospital Embilipitiya ausgeweitet. Die entsprechenden Papiere sind bereits in Sri Lanka beim zuständigen Gesundheitsministerium.

· Medikamente und Impfungen:
Herr Dr. Langen übernimmt die notwendigen Bestellungen und die Impfungen (für MitarbeiterInnen des Klinikum Landsberg am Lech). Herzlichen Dank.

· T-Shirts:
Harald Thill hat sich um die Gestaltung und Ankauf von vereinseigenen T-Shirts in sehr guter Qualität bemüht. Diese können zum Selbstkostenpreis von 7,50 € bei ihm (0 81 96 - 93 46 93) bestellt werden. Merci.

· Mitgliederzahl:
Unsere Mitgliederzahl steigt stetig an, wir können z.Zt. über etwa 60 Vereinsmitglieder zählen. Vielen Dank an alle, die uns aktiv oder passiv unterstützen.

So, das war´s erst einmal. Ich hoffe, ich habe nichts vergessen, wenn ja, bitte ich um eine kurze Info.
Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises,
Thomas Weinhold
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